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Liebe Angatherinnen,
liebe Angather!
Der Frühling ist endlich da und mit ihm genießen wir den Duft 
der Blumen!

UMSETZUNGEN SEIT DER LETZTEN AUSGABE 12/2024
•	 Die Wohnungen in der Innstraße sind mit Dezember bezugs-

fähig, die Vergabe für die fünf Wohnungen startet im Sommer
•	 Dorftaxi Angerberger Mobil – wir werden ab sofort mit ins 

„Auto“ genommen

VORSCHAU - FOLGENDE ARBEITEN FINDEN ZEITNAH 
STATT
•	 Erneuerbare Energiegemeinschaft – wurde bereits im März 

Gemeinderat beschlossen – jetzt werden wir weiter diese 
EEG, Angath 1 ausarbeiten

•	 Der Bereich Kindergarten und Gemeindezentrum wird ver-
kehrsberuhigt

•	 Neue Bespannung für den Riesenschirm

JAHRESRECHNUNG
Es ist mir wichtig, euch einen Überblick über die aktuelle finan-
zielle Situation unserer Gemeinde zu geben und die Herausfor-
derungen, vor denen wir stehen, zu erläutern. Die Erstellung des 
Budgets in diesem Jahr war sehr herausfordernd. Die Abgaben-
ertragsanteile sind im Vergleich zu den Vorjahren gesunken, was 
uns vor die Aufgabe stellt, unsere Ausgaben sorgfältig zu planen 
und Prioritäten zu setzen. Gleichzeitig haben wir jedoch viele 
hohe Zahlungen zu leisten, die wir in unseren finanziellen Pla-
nungen berücksichtigen müssen. Trotz alle dem freue ich mich, 
euch mitteilen zu können, dass wir am Ende des Jahres ein positi-
ves Ergebnis erzielen konnten. Dies ist das Resultat einer verant-
wortungsvollen Haushaltsführung und der engagierten Arbeit 
aller Beteiligten. Wir haben es geschafft, unsere Ausgaben im 
Griff zu behalten und gleichzeitig wichtige Projekte für unsere 
Gemeinde voranzutreiben.

NACHT DER VEREINE
Die Nacht der Vereine ist immer eine großartige Gelegenheit die 
Vielfalt unserer Vereine zu erkunden. Es ist schön zu sehen, wie 
die Vereine ihre Türen öffnen und interessierten Besuchern Ein-
blicke  in ihr Vereinsleben und ihre  Aktivitäten  ermöglichen. 
Wenn du mehr über die verschiedenen Angebote in den Verei-
nen erfahren möchtest, dann hast du am 25.04.2025 von 18.00 
Uhr bis 21.00 Uhr die beste Gelegenheit dazu.

RATTENPLAGE FRIEDHOF
Leider haben wir im Friedhof erneut Rattenfallen aufstellen müs-
sen – ich bitte daher, im Kompost vom Friedhof ausdrücklich nur 
Blumen und keinen Biomüll zu entsorgen.

SAUBERES ANGATH
Ich darf mich herzlich bei allen bedanken, die an der Aktion „Sau-
beres Angath“ teilgenommen haben. Es war überwältigend zu 
sehen, wie viele Helferinnen und Helfer aus unserer Gemeinde 
zusammengekommen sind, um unser Angath noch schöner und 
sauberer zu gestalten.

Der tolle Zusammenhalt, den ich während dieser Aktion erlebt 
habe, zeigt, wie wichtig uns allen unsere Umwelt und unser Le-
bensraum sind. Ein großes Dankeschön an die Broad Pass für die 
Bewirtung. 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN AN DEN TOURISMUS-
VERBAND
Ich möchte mich ganz besonders bei unserem Direktor Stefan 
Astner des Tourismusverbandes Ferienregion Hohe Salve und 
bei unserem TVB-Ortsobmann Andreas Wimpissinger bedan-
ken. Eure finanzielle Unterstützung für die Blumengutscheine ist 
ein wertvoller Beitrag, der nicht nur unsere Gemeinde verschö-
nert, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl stärkt. Es ist groß-
artig zu sehen, wie wir gemeinsam an einem Strang ziehen, um 
unsere Region lebenswert und einladend zu gestalten. 

DORFTAXI – ANGERBERGER MOBIL
Es gibt wunderbare Neuigkeiten – ich freue mich, euch mittei-
len zu können, dass es mir gelungen ist und wir ab sofort die 
Möglichkeit haben, uns beim Angerberger Mobil zu beteiligen. 
Dies bedeutet, dass alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
die Gelegenheit haben, mitzufahren und die Vorteile dieses prak-
tischen Mobilitätsangebots zu nutzen.
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Ich freue mich, euch mitteilen zu können, dass die neue 
Wohnanlage in der Innstraße voraussichtlich im Dezem-
ber bezugsfertig sein wird. Die Gemeinde hat das Ver-
gaberecht für insgesamt fünf Wohnungen, die wie folgt 
aufgeteilt sind: drei Wohnungen mit jeweils 50 Quadrat-
metern und zwei Wohnungen mit jeweils 70 Quadrat-
metern. Wenn dein Interesse an einer der Wohnungen 
geweckt wurde, dann bitte, fülle das Wohnungswerberfor-
mular aus. Dieses Formular ist sowohl auf unserer Home-
page als auch im Gemeindeamt erhältlich. Die Vergabe der 
Wohnungen wird im Sommer stattfinden, also zögere nicht, 
dich rechtzeitig zu bewerben! Wir freuen uns darauf, euch 
ein neues Zuhause in unserer Gemeinde bieten zu können. 
Für weitere Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung.

Wichtige Informationen — 
Neue Wohnanlage Innstraße

Das Angerberger Mobil bietet eine umweltschonende, flexible und bequeme Möglich-
keit, sich in unserer Gemeinde und in den Nachbargemeinden Angerberg und Mariastein 
fortzubewegen. Die Fahrten werden direkt zu euch nach Hause organisiert, sodass ihr 
bequem von daheim abgeholt werden könnt. Egal, ob ihr zu einem Termin, zum Einkaufen 
oder zu einer Veranstaltung möchtet – das Angerberger Mobil steht euch zur Verfügung.

Bitte nützt dieses Angebot, es ist eine großartige Gelegenheit, die Mobilität in unserer 
Gemeinde zu verbessern und gleichzeitig neue Kontakte zu knüpfen. Das Angerberger 
Mobil bringt dich von A nach B in den Gemeindegebieten Angath-Angerberg-Mariastein, 
meldet euch unter der Nummer 0680-5530999 und ihr werdet daheim abgeholt. Die 
Fahrzeiten sind von Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr. Eine Fahrt kostet € 1,-.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die vielen ehrenamtlichen Fahrer – ihr seid 
großartig. Bei Interesse an dieser Tätigkeit könnt ihr euch bitte gerne bei uns im Gemein-
deamt melden.

Für weitere Fragen stehen wir euch zu den gewohnten Öffnungszeiten der Gemeinde 
zur Verfügung. Ein Dankeschön auch an Bürgermeister Walter Osl, dass ihr uns mit ins 
„Auto“ aufgenommen habt.

Den Kindern wünsche ich schöne Ferien und euch allen ein wunderschönes Osterfest.

Frohe Ostern und herzliche Grüße
Eure Bürgermeisterin
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Dank und Anerkennung für unseren langjährigen Volksschuldirektor, Chronisten, Gründer des Krip-
penbauvereins sowie Gründungsmitglied der Schützenkompanie Angath/Angerberg/Mariastein und 
Ehrenbürger Rudolf Wöss.

Rudolf Wöss hat am 05. März im Alter von 88 Jahren für immer seine Augen geschlossen. Rudi war 
nicht nur ein herausragender Direktor, sondern auch ein leidenschaftlicher Förderer unserer Kultur 
und Traditionen. Seine unermüdliche Arbeit in der Volksschule hat Generationen von Kindern ge-
prägt und ihnen nicht nur Wissen, sondern auch Werte und Gemeinschaftssinn vermittelt. Er war 
ein Lehrer, der mit Herz und Hingabe unterrichtete und stets ein offenes Ohr für die Anliegen seiner 
Schüler hatte.

Als Chronist unserer Gemeinde hat Rudi unzählige Stunden damit verbracht, die Geschichte Angaths 
festzuhalten und für kommende Generationen zu bewahren. Sein Engagement, die Vergangenheit 
lebendig zu halten, ist von unschätzbarem Wert.

Besonders hervorheben möchte ich auch seine Rolle als Gründer des Krippenbauvereins. Mit viel Lei-
denschaft und Kreativität hat er dazu beigetragen, dass diese Tradition in unserer Gemeinde lebendig 
bleibt. Der Krippenbauverein ist nicht nur ein Ort der Handwerkskunst, sondern auch ein Raum der 
Begegnung und des Miteinanders, der durch Rudis Vision und Engagement ins Leben gerufen wurde.

Als Ehrenbürger der Gemeinde Angath wird Rudolf Wöss immer einen besonderen Platz in unseren 
Herzen und in der Geschichte unserer Gemeinde einnehmen. Sein Lebenswerk und sein unermüd-
licher Einsatz für das Wohl unserer Gemeinschaft werden uns stets in Erinnerung bleiben.

Die Bürgermeisterin mit den Gemeinderätinnen und den Gemeinderäten



4

AUSGABE 54

Die Erwachsenenschule Angerberg-Angath-Mariastein freut sich 
über eine besondere Zusammenarbeit im Jahr 2025! Mit der Raiff-
eisen Bezirksbank Kufstein und der Werbeagentur Unite Media 
konnten zwei starke Partner gewonnen werden, die die Bildungs-
arbeit in unserer Region aktiv unterstützen.

Um diesen wertvollen Beitrag zu würdigen, lud die Erwachsenen-
schule kürzlich ihre Sponsoren und Unterstützer der jeweiligen 
Gemeinden zu einem Umtrunk im Gasthof Grubers ein. In gesel-
liger Runde tauschten sich die Anwesenden über zukünftige ge-
meinsame Projekte aus und feierten die neue Partnerschaft. Die 
Erwachsenenschule Angerberg wurde am 12. November 2009 im 

Zuge des Neubaus der Volksschule von Schulleiter Peter Müller 
und Walter Osl gegründet. Seither hat sie sich regional erweitert 
– zunächst auf Mariastein, zuletzt auf Angath. Durch die Bereit-
stellung von Infrastruktur unterstützen die Gemeinden aktiv die 
Erwachsenenbildung und schaffen optimale Rahmenbedingungen 
für ein vielfältiges Bildungsangebot in der Region.

Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer für ihr Vertrauen 
und ihr wertvolles Engagement!

Michaela Thurner (ehrenamtliche Leitung ES Angerberg-Angath-
Mariastein)

Erfolgreicher Umtrunk: Exklusive Partnerschaft 
für Bildung & Begegnung vor Ort

vlnr. Gerhard Weichselbraun (Vizebürgermeister Mariastein), Bürgermeisterin Sandra Madreiter-Kreuzer (Gemeinde Angath), 
Bürgermeister Walter Osl (Gemeinde Angerberg), Michaela Thurner (ehrenamtliche Leitung Erwachsenenschule), Prok. Wolfgang 
Schönlechner (Regionalleiter Raiffeisenbank),  Alexander Galle (Werbeagentur Unite Media)

§ 91 StVO 1960 Bäume und Einfriedungen neben der Straße.

Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßenver-
lauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße ein-
schließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Ein Anspruch auf Entschädigung für die Ausästung oder Be-
seitigung (Abs. 1) besteht nur bei Obstbäumen, die nicht in 

den Luftraum über der Straße hineinragen. Über die Entschä-
digung entscheidet die Behörde nach den Bestimmungen des 
Eisenbahnenteignungsgesetzes 1954.

An Einfriedungen, die von einer Straße nicht mehr als zwei 
Meter entfernt sind, dürfen spitze Gegenstände, wie Stachel-
draht und Glasscherben, nur in einer Höhe von mehr als zwei 
Metern über der Straße und nur so angebracht werden, daß 
eine Gefährdung der Straßenbenützer nicht möglich ist.

Frisch gestrichene Gegenstände auf oder an der Straße 
müssen, solange sie abfärben, auffallend kenntlich ge-
macht werden.

Hinweis zum Sträucherschnitt entlang von Gemeindestraßen:
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Seniorenweihnachtsfeier
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Das Konzert des Angather Streich-
quartetts – Familie Sonderegger, 
unterstützt von Tonia van Batum aus 
Itter, war einfach wunderbar. Es war 
eine Freude, so viele begeisterte Zu-
hörerinnen und Zuhörer zu sehen.

Ein ganz besonderer Dank für die 
großzügigen Spenden, für die Pfar-
re Angath – Angerberg - Mariastein 
und den Sozialfond Angath. Es freut 
mich sehr, dass wir die Zusage für 
ein Neujahrskonzert 2026 bereits 
bekommen, haben.

Vielen lieben Dank an alle, die zu 
diesem gelungenen Abend beigetra-
gen haben.

Wir haben uns sehr über euren Besuch im Gemeindeamt ge-
freut. Die frohe Botschaft, die ihr verbreitet habt, bringen 
viel Freude mit.

Danke den Kindern und den Begleitpersonen für euren Ein-
satz und wir freuen uns schon wieder auf euren nächsten 
Besuch.

Dieses Jahr stand ein ganz besonderer Weihnachtsbaum am 
Dorfplatz der Gemeinde Angath.

Er sollte an all die vielen Kinder erinnern, die leider nicht 
mehr mit uns gemeinsam Weihnachten feiern konnten.

Am Dreikönigtag kamen wir dann zusammen, um die Sterne 
in einem würdevollen Feuerritual noch einmal symbolisch in 
den Himmel steigen zu lassen.

Ein herzliches Dankeschön für das wunderbare 
Neujahrskonzert

Ein toller Besuch Weihnachtsbaum der 
Erinnerung für Ster-
nenkinder und ver-
storbene Kinder
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PFARRE
Fahrradsegnung
Zahlreiche Radler kamen zur Fahrradsegnung im Pilgerhof der Wallfahrtskirche Mariastein am 23. März 2025. Feier mit Pastoralassis-
tentin Mona Mraz und musikalischer Gestaltung durch junge Musiker und anschließender Agape.

Fastensuppe zum Fest 
des Hl. Josef

Familien-Gottesdienst 
mittenDRIN 

Am 19. März 2025 fand eine Hl. Messe mit Pfr. Evarist Shayo in 
der Pfarrkirche Angath statt. Die musikalische Gestaltung erfolg-
te durch die Tennamusig. Anschließend waren alle zur Fastensup-
pe im Gemeindesaal Angath eingeladen. Die Firmlinge, die auch 
beim Vorbereiten und Kochen fleißig waren, bedienten die Gäste.

Am 23. Februar 2025 mit Pastoralassistentin Mona Mraz in der 
Pfarrkirche Angath. Mit anschließender Begegnung im Pfarrhaus 
mit Saft, Kaffee und Kuchen.
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Am Samstag, den 21. Dezember 2024, feierten wir mit unseren Mit-
arbeiterInnen ehrenamtlichen EAR- Fahrern und Vorstandsmitglie-
dern im „Gruber`s“ unsere Weihnachtsfeier, die als jährliche Spende 
auch im Jahr 2024 für den Sozialsprengel Angerberg-Angath-Mari-
astein kulinarisch  von Gruber`s ausgerichtet wurde. Ein besonderes 
Dankeschön gilt der Fam. Gruber und Ihrem Team für die hervorra-
gende Bewirtung, das festliche Ambiente und die Großzügigkeit - es 
war wieder ein voller Genuss und rundum ein gelungener Abend! 

Auch kam es bei der Weihnachtsfeier zu einer Scheckübergabe im 
Zuge einer „GROSSARTIGEN SPENDENAKTION“.

Die Peaschtlausstellung am 22. und 23.November 2024 in der 
Dreikleehalle in Angerberg war ein voller Erfolg mit vielen Besu-
cherInnen und Besuchern. Ein beträchtlicher Spendenbetrag von 
€ 5.153,40  wurde für den Sozialsprengel Angerberg-Angath-
Mariastein erzielt.

Die Scheckübergabe erfolgte durch den Organisator Daniel Gruber 
an den Obmann Moser Uwe. Schön dass es auch junge Unterneh-
mer gibt, denen das Wohl der Mitmenschen am Herzen liegt. Die 
Leitung des Sozialssprengels bedankt sich auch recht herzlich bei 
allen Mitwirkenden.

Der Ausschuss für Familie, Bildung und Soziales unter der 
Leitung von Teresita Laner - Simmerstätter hat die Advents-
zeit auch heuer wieder genutzt und gemeinsam mit den 
Jugendlichen im Dezember im Rahmen eines ganztägigen 
Jugendtreffs in der Volksschule fleißig Kekse gebacken. Als 
kleine Aufmerksamkeit für die Senioren, die auf die Hilfe 
des Sozial- und Gesundheitssprengel Angerberg-Angath-
Mariastein angewiesen sind sowie für die ehrenamtlichen 
Essensfahrer. Im Namen des Sozialsprengel Angerberg-
Angath-Mariastein bedankt sich die Geschäftsführung 
Katharina Berger herzlichst bei Teresita Laner – Simmers-
tätter, ihrem Ausschuss und den beteiligten Jugendlichen.

SPENDER DER WEIHNACHTAKTION 
„Spenden statt Senden“ ermutigt Unternehmen/Privat-
personen anstelle von Geschenken oder Weihnachtskar-
ten für einen wohltätigen Zweck zu spenden. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Spender der heimischen Betriebe 
und privaten Personen, die sich in den Dienst der guten 
Sache im Jahr 2024 stellten.

SPENDER 2024 WAREN: 
•	 Firma Mag.soc.oec Clemens Dalmonego, IT-

Dienstleistung, Unternehmensberatung, Dorf 20a/2, 
6320  Angerberg

•	 Firma Steinberger GmbH, Erdbau, Edwald 1, 
6320 Angerberg 

•	 Herr Gostner Peter, 6321 Angath

SOZIALSPRENGEL
Aktuelles aus dem Sprengel Angerberg- Angath-Mariastein

„Vergelts Gott“ 

Ein liebevoller Weihnachtsgruß 
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Der Gesundheits- und Sozialsprengel An-
gerberg-Angath-Mariastein sucht zur Un-
terstützung Ehrenamtliche Mitarbeiter*in-
nen für das Ausliefern von Essen auf Rädern. 
Wenn du Interesse hast, dich ehrenamtlich 
zu engagieren, dann melde dich bitte bei 
uns. Gerne informieren wir dich näher über 
diese wichtige Tätigkeit. Wir freuen uns auf 
deinen Anruf. Telefonnummer des Sozial- 
und Gesundheitssprengel Angerberg-An-
gath-Mariastein: 05332/56660.

Viele Mitmenschen aus unseren Gemein-
den können sich nicht regelmäßig mit 
einer warmen Mahlzeit versorgen, wie 
beispielsweise Senioren, kranke Personen 
oder Menschen mit einer Behinderung. 

Dennoch gibt es für sie die Möglichkeit mit 
"Essen auf Rädern" täglich ein Mittagsmenü 
in den eigenen vier Wänden zu genießen. 
Die Zubereitung der Speisen erfolgt täglich 
frisch im Wohn- und Pflegeheim Kirchbichl. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Spren-
gels übernehmen von Montag bis Sonntag 
die Auslieferung der Mahlzeiten. Essen auf 
Rädern kann ganz nach Bedarf wöchentlich 
oder tageweise in Anspruch genommen 
werden, auch Schonkost ist möglich.

Wir heißen unseren neuen „Essen auf Rä-
dern Fahrer“ Hauser Bruno herzlichst in 
unserem Team willkommen und bedanken 
uns für die Unterstützung bei der freiwilli-
gen Tätigkeit.

Auch heuer wieder haben wir uns am 07. Februar 2025 im Gast-
hof Baumgarten getroffen zum alljährigen Schnitzelessen mit un-
seren Parten Austrägern der drei Gemeinden. Bürgermeister Osl 
Walter und die Geschäftsführung des Sozial- und Gesundheits-
sprengel Angerberg-Angath-Mariastein bedankten sich im Namen 
der drei Sprengelgemeinden bei den Parten-Austrägern für ihren 
Einsatz, ihre Zeit und Geduld. Liebe Parten-Austräger - ohne eure 
uneigennützige Hilfe und Unterstützung wären wir nicht in der 
Lage, die Tradition des „Kirchensagens“ aufrecht zu erhalten. In 
diesem Abrechnungsjahr wurden die Parten für 11 Verstorbene 
verteilt. Zusammen können wir noch mehr positive Veränderun-
gen bewirken und das Leben vieler Menschen verbessern.

Die Anklöpfler-Gruppe „Zsammgfunden“, durften in der Advents-
zeit 2024 die Haushalte in Angath, Angerberg und Mariastein so-
wie die Seniorenfeier besuchen und ein Stück Weihnachtsstim-
mung in die Herzen der Menschen bringen. Durch die großzügige 
Hilfsbereitschaft der Menschen konnte ein gesammelter Betrag 
von 1.220 Euro an Katharina Berger (Geschäftsführerin) und Uwe 

Moser (Obmann) vom Sozialsprengel Angath, Angerberg und Ma-
riastein überreicht werden.

Ein herzliches Dankeschön an die Anklöpfler „Zsammgfunden“ 
(Monika, Christine, Hedwig und Marlene, Hannes, Manfred) und 
allen Spender.

Am 22.11.2024 waren wir mit unserem Cafe Lebensfreude im 
Hotel Kraftquelle Schloßblick und im neuen Jahr am 29.01.2025 
im Hotel Mariasteinerhof zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kuchen und Kaffee. Danke für die hervorragende Bewirtung.

Ehrenamtliche Essen auf Rädern Fahrer*innen gesucht

Jährliches Treffen der Parten Austräger 

Zusammenhalt und Gemeinschaft in unseren 
Dörfern wird großgeschrieben 

Cafe Lebensfreude
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Jede ehrenamtliche Tätigkeit endet auch irgendwann einmal. Es ist immer eine gute 
Zeit, seine Dankbarkeit, Wertschätzung und Anerkennung zu zeigen. Liebe Gemein-
den, immer wieder wird in unserer Gesellschaft und in unseren Gemeinden deutlich, 
wie wichtig Menschen sind, die sich ehrenamtlich einbringen, Verantwortung für die 
Gemeinde übernehmen, ein tröstendes Wort und ein freundliches Lächeln für ihre 
Mitmenschen verschenken.

Doch jede ehrenamtliche Tätigkeit endet auch einmal. So verabschiedeten der BGM-
Stellvertreter von Mariastein, Gerhard Weichselbraun und die Geschäftsführung des 
Sozial- und Gesundheitssprengel Angerberg-Angath-Mariastein, Katharina Berger die 
langjährige, ehrenamtliche Mitorganisatorin des Cafe Lebensfreude, Sulzenbacher Lis-
beth im Hotel Kraftquelle Schlossblick. Liebe Lisbeth, vielen Dank für deinen groß-
artigen Einsatz.

Der Spruch: „Es ist noch Suppe da“, galt am heurigen Aschermitt-
woch nicht für die Angerberger Fastensuppe.

So groß war die Freude und Dankbarkeit bei der Geschäftsfüh-
rung des Sozial- und Gesundheitssprengel Angerberg, dass die 
soooo leckere „Fastensuppe“, zusammen mit dem frischgebacke-
nen Brot, in der Volksschule reißenden Absatz fand.

Die Fastensuppe ist ein fester Bestandteil der Tiroler Fasten-
zeit und steht für Gemeinschaft, Besinnung und den Beginn der 
Fastenzeit.
 
Das Verteilen der Fastensuppe findet jedes Jahr in der Volksschu-
le Angerberg statt und ermöglicht nicht nur eine schmackhafte 
Mahlzeit, sondern auch, sich mit Nachbarn und Freunden auszu-
tauschen.
 
Das Mitanond mit Sulzenbacher Lisbeth und den ehrenamtlichen 
Helferinnen sowie der Sozial- und Gesundheitssprengel Anger-
berg-Angath-Mariastein haben auch heuer die Besucher mit der 
traditionellen Fastensuppe und selbst gebackenem Brot ver-

wöhnt. Unter den vielen Besuchern waren auch BGM Osl Wal-
ter von Angerberg, BGM Madreiter-Kreuzer Sandra von Angath, 
Vizebürgermeister Weichselbraun Gerhard von Mariastein sowie 
Pfarrer Oberascher Mathias und Pfarrprovisor P.Evarist Shayo.

Der Erlös kam auch heuer wieder dem Sozialsprengel Angerberg-
Angath-Mariastein zugute.

„Es ist sehr erfreulich, dass die Aktion FASTENSUPPE so gut an-
genommen wird.“

Herzlichen Dank an diese seit vielen Jahren so erfolgreiche Ko-
operations-Veranstaltung der drei Gemeinden sowie an Lisbeth 
Sulzenbacher und dem ehrenamtliche Team Weichselbraun Anni, 
Osl Lisbeth, Hartl Hanni, Gschwentner Lisbeth, Schrettl Elfi, Osl 
Rosemarie, Schett Waltraud, Tanja Pointner.

Ein „Vergelts Gott“ an alle Besucher und Spender sowie der Ge-
meinde Angerberg für die Benützung der Schulküche. Es konnten 
über 300 Portionen zu Gunsten des Sozialsprengels Angerberg-
Angath-Mariastein ausgeteilt werden.

Einfach nur ein großes Danke an unsere Lisbeth

Fastensuppe 2025 in Angerberg - auch angeboten als 
„Fastensuppe to go“ in der Volksschule Angerberg

von links nach rechts: Sulzenbacher Lisbeth, Schett Waltraud, Weichselbraun Anni, Gschwentner Lisbeth, Pointner Tanja, Hartl Hanni, 
Osl Rosemarie. Nicht auf dem Foto sind Schrettl Elfi und Lisbeth Osl
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Die Temperaturen werden wärmer, die Tage länger und der 
Drang nach frischer Luft wird größer. Starten wir gemeinsam 
sportlich in den Frühling!

Wege, Aussichtsplattformen, Bänke, Radständer und Weg-
beschilderung. All das muss vor Sommerstart wieder begut-
achtet und gegebenenfalls saniert werden. Dank der guten 
Zusammenarbeit mit zahlreichen Vereinen und Freiwilligen 
sowie den Grundstücksbesitzern kann der Außendienst des 
Tourismusverbandes jedes Jahr ein großes Netz an Wander- 
und Radwegen quer durch die Kitzbüheler Alpen in Stand hal-
ten und ausbauen. Alle Wege und Touren finden Sie in unserer 
interaktiven Karte - holen Sie sich hier neue Inspirationen für 
den Sommer!

Die rund 130 km Mountainbike-Strecken können von 1. April 
bis 31. Oktober genutzt werden.

WEGE IN DER REGION
Wir freuen uns über Rückmeldungen zu Schäden oder Behin-
derungen auf unseren Rad- & Wanderwegen. Gerne können 
Sie uns dazu jederzeit per Mail (info@hohe-salve.com) oder 
telefonisch unter +43 57507 7000 kontaktieren.

FÜR EINE OPTIMALE TOURENPLANUNG

Hier finden Sie alle Wege
und Touren mit den
wichtigsten Infos in den
Kitzbüheler Alpen:

www.maps.kitzalps.com 

Save the date!
eldoRADo Bike & Run Festival
24. - 25. Mai - VZ Dreiklee Angerberg

Europacup & int. Speedskate Kriterium
30. Mai - 1. Juni - Lattella-Speedskate-Arena Wörgl

Int. Cordial Girls Cup
6. - 9. Juni - Sportplatz Hopfgarten

Salventrail – Bergmarathon
7. Juni - Salvistabahn und Kleine Salve Itter

Austrian Finals & österr. Meisterschaften Inline Speedskating
21. - 22. Juni - Lattella-Speedskate-Arena Wörgl

ALLE INFOS UND 
VERANSTALTUNGEN:

Frühlingsmomente in der Region Hohe Salve
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Aus dem Kindergarten
Skikurs in der Wildschönau
In der dritten Jänner Woche machten wir uns jeden Tag in der Früh 
mit dem Bus auf den Weg in die Wildschönau, wo die Kinder 5 
Tage lang Ski fahren lernen bzw. ihr Können verbessern konnten. 
Durch das abwechslungsreiche Programm der engagierten Skileh-
rer machte das Erlernen großen Spaß und schon bald wurden aus 
unseren Anfängern pünktlich zum Abschlussrennen am Freitag 
kleine Rennfahrer/innen. Nach dem Rennen (ohne Sturz und mit 
tollen Zeiten) wurden die Kinder bei der Preisverleihung für ihre 
Leistungen ausgezeichnet. Als Highlight nahm auch das Skischul-
Maskottchen AKTI am Schlussevent teil.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Skischule AKTIV Nie-
derau für die tolle Woche – Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Pyjamaparty
Als Auftakt in die Faschingswoche veranstalteten wir am Unsin-
nigen Donnerstag eine Pyjamaparty. Im Pyjama, mit Bademantel 
und Schlafmaske machten sich die Kinder in der Früh auf den Weg 
in den Kindergarten. Bei der Jause freuten sie sich über Marme-
ladebrote und lustige Obst- und Gemüseteller. Das Highlight des 
Tages war aber bestimmt der Bewegungsraum, welcher sich über 
Nacht in einen Kinoraum verwandelt hatte. Kurzfilme von Anna, 
Elsa & Olaf liefen über die Leinwand und wie sollte es in einem 
Kino anders sein, gab es natürlich auch Popcorn dazu. Als Ab-
schluss wurde noch getanzt, gesungen und vor allem viel gelacht!

Faschingsparty
Prinzessinnen, Dinosaurier, Piraten, Einhörner und noch viele 
andere Faschingsfiguren machten sich am Rosenmontag auf den 
Weg in den Kindergarten. Vor der Faschingsjause bekamen wir 
Besuch von zwei bunten Gemeinde-Schmetterlingen (Bgm. Sand-
ra und Sabrina), welche allen Kindern mit Latella eine große Freu-
de machten – an dieser Stelle ein großes Dankeschön dafür!

Nach dem Verspeisen der Faschingskrapfen konnten die Kinder 
beim Stationenbetrieb Punkte für ihren Stempelpass sammeln 
und bei verschiedenen Gruppenspielen gegeneinander antreten. 
Im Anschluss wurden die fleißigen Punktesammler mit tollen Prei-
sen belohnt. Als Ausklang konnten die Kinder in der Kinderdisco 
tanzen, singen und ihre Verkleidungen präsentieren.
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Schwimmtage
An drei Tagen im März durften 
unsere Vorschulkinder an den 
Schwimmtagen teilnehmen. 
Mit dem Zug ging es ins Bade-
zentrum Aquarena Kitzbühel. 
Spielerisch wurde den Kindern 
das Schwimmen gelernt und 
auch die bereits fortgeschrit-
tenen Schwimmer konnten die 
Tage nutzen, um ihr Schwimm-
können zu verbessern.

 Wir wollen uns besonders bei 
unseren Schwimmtrainerin-
nen Eva Dollinger und Bianca 
Rieder für die lehrreichen und 
aufregenden Tage bedanken. 
Außerdem gilt ein großer Dank 
der RAIKA Angath, welche mit 
ihrem großzügigen Sponsoring 
diese Schwimmtage ermög-
licht haben – Vielen Dank!
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Aus der Schule
Tiroler Kulturservice – Ötzi Superstar, 
du und ich
Am 26. Februar 2025 besuchte uns Mag. Rastbichler (Tiroler 
Kulturservice) um den SchülerInnen der 4. Schulstufe einen Ein-
blick in das Leben der Gletschermumie Ötzi zu geben. Nach Er-
zählungen mit Bildern über die Entdeckung des Mannes aus dem 
Eis konnten die Kinder noch interessante Dinge über das Leben 
von Ötzi und den Menschen in der Steinzeit erfahren. Von den 
mitgebrachten, rekonstruierten Kleidungsstücken, Gefäßen und 
Werkzeugen waren die Kinder begeistert. Wer wollte, konnte sich 
auch im „Steinzeitlook“ kleiden. Es waren schöne, spannende und 
lehrreiche Stunden, worüber die Kinder immer noch mit Begeiste-
rung sprechen.

Workshop "Die Erneuerbaren" (Inter-
essengemeinschaft Windkraft Öster-
reich – IGW)
Bei diesem Workshop wurde den SchülerInnen der 4. Stufe be-
wusstgemacht, dass erneuerbare Energien ein wichtiger Bei-
trag zum Klimaschutz ist. Die Kinder schlüpften in die Rolle von 
Agenten und Agentinnen und lösten mit dem „Windkobold Willi“ 
verschiedenste Aufgaben um der „Beschützerin der Atmosphäre“ 
wieder Energie zukommen zu lassen. Die Kinder machten sich mit 
der Projektleiterin auf eine Reise zur Sonne, zum Wasser, zur Bio-
masse und zum Wind. Auch Begegnungen mit nicht erneuerbaren 
Energien wie z.B. Erdöl, Erdgas und Kohle waren interessant. Inte-
grierte Bewegungsspiele, Lieder, Rate- und Schätzspiele, Experi-
mente und die mitgebrachten Materialien machten den Vormittag 
sehr spannend. Die Kinder arbeiteten sehr eifrig und fleißig mit 
und Angath hat einige Energiespar–Spezialisten und Spezialistin-
nen mehr.

Zur Erinnerung kann das gemeinsam hergestellte Windrad auf der 
entsprechenden Homepage www.wilderwind.at bewundert werden.
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Eislaufen
Im Februar machte sich die ganze Schule auf in die Eishalle nach 
Kufstein. Egal ob Anfänger oder Profi, die Kinder hatten sehr viel 
Spaß auf dem Eis. Die sozialen Kompetenzen der Kinder, Zusam-
menhalt und Hilfsbereitschaft wurden für alle spürbar und so wur-
de der sportliche Vormittag auch zu einem tollen Gemeinschafts-
erlebnis.

Fasching
Am Faschingsdienstag durften sich die Kinder verkleiden. Die 
Klassen wurden durchgemischt und es gab vier abwechslungsrei-
che und spannende Stationen zu absolvieren. Dabei wurde ge-
meinsam gezaubert, getanzt, gesungen und gerätselt – die Kinder 
waren überall mit Feuereifer dabei. Nach einem kleinen Faschings-
umzug durch Angath gab es zur Stärkung einen Faschingskrapfen, 
gesponsert von der Gemeinde.
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Am Faschingsdienstag haben wir ein buntes Kinderfest in unse-
rem Ort organisiert. Es war ein schöner Nachmittag mit fröhlichen 
Kindern, tollen Kostümen, Spielen und Musik.

Ein großes Dankeschön geht an die Menschen aus unserem Ort, 
die mit ihren Spenden diese Veranstaltung unterstützt haben! Alle 
Einnahmen wurden für Kinder in unserer Gemeinde gespendet – 
das bedeutet mir sehr viel.

Ich möchte mich besonders herzlich bei unseren Sponsoren be-
danken: KR. Manfred Wimpissinger, Danis Haarstudio, Käthe 
Haarstudio, Broad Pass, Osl Panorama, Feiersinger-Hotter Zim-
merei, KFZ Silberberger, EU-Design Erich, OMV Brauneis, Pfarr-
kirche Angath, Pletzer Design Angath, Raiffeisen Angath, Kammer-
hof, Hansis Skiverleih, Toni DVB Angath, Siedler Thomas, Bäckerei 
Hauber, Tomas Osl, Metzgerei Wimpissinger, Handl A-Z OG, Fir-

ma Silojet Vladica Gligorijevic sowie der Gemeinde Angath für die 
kostenlose Nutzung des Gemeindesaales und die Reinigung. Am 
Abend gab es noch Live-Musik mit R & M und eine gemütliche 
Atmosphäre. Leider kamen nur wenige Dorfbewohner, was mich 
persönlich etwas traurig gemacht hat – ich hatte mir viel Mühe 
gegeben und gehofft, dass mehr Menschen mit uns feiern.

Trotzdem bin ich sehr dankbar für die Hilfe, Unterstützung und 
das Vertrauen. Ein besonderer Dank gilt auch Petra, Moni, Michi, 
Sara und meinem Mann Dieter, die mir an diesem Tag so tatkräftig 
geholfen haben. Ohne euch wäre dieses Fest nicht möglich gewe-
sen – danke von Herzen!

Ich hoffe, dass wir in Zukunft noch mehr schöne Momente mitei-
nander teilen können – für unsere Kinder und für ein lebendiges, 
gemeinsames Dorfleben.

Angather Kinder- und Erwachsenenfasching
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IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Angath, Für den Inhalt verantwortlich: Die Autoren der jeweiligen Beiträge. Redaktion: Gemeinde 
Angath, Tel. 05332 / 74326 amtsleitung@angath.gv.at - Bildmaterial: Gemeinde Angath bzw. die Autoren der jeweiligen Beiträge. 
Gestaltung, Satz und Druck: Werbeagentur Haaser&Haaser, Bahnhofstraße 53, 6300 Wörgl, haaser@haaser.cc, 05332/74545.

REDAKTIONSSCHLUSS:
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Angather Boten ist Mitte Juli 2025. Erscheinungstermin ist der August.
Alle Vereine können ihre Termine, Meldungen, Veranstaltungsberichte etc. bei amtsleitung@angath.gv.at abgeben.
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WIR MACHT‘S MÖGLICH.
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ARBEITEN MIT LEUTEN,
DIE SO TICKEN WIE ICH.
MEHR ALS NUR EIN JOB.

rbk.at/karriere

DIE SO TICKEN WIE ICH.

rbk.at/karriere

JETZTDURCH-STARTEN!
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FEUERWEHR
Alle zwei Jahre findet traditionell die Christbaumversteigerung 
der Freiwilligen Feuerwehr Angath statt. Am 11. Januar 2025 ver-
sammelten sich zahlreiche Gäste, darunter benachbarte Feuer-
wehren, örtliche Vereine sowie Freunde und Gönner der Feuer-
wehr, im Kammerhof Angath, um an diesem besonderen Abend 
teilzunehmen.

Nach der feierlichen Eröffnung durch Kommandant Franz Osl 
übernahm Andreas Wimpissinger als Versteigerer das Wort und 
leitete die Auktion mit viel Humor und Engagement. Eine Viel-
zahl an originellen Sachpreisen fand dabei neue Besitzer. Die 
kulinarischen Schmankerln waren besonders umkämpft, und so 
ging es im wahrsten Sinne des Wortes oft „um die Wurst“. Ein 

absolutes Highlight des Abends war die von der Zimmerei Fei-
ersinger-Hotter gesponserte Holz-Gartenbank, und selbstver-
ständlich durfte auch der Christbaum, gespendet von der Familie 
Dollinger, nicht fehlen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen teilnehmenden Vereinen 
und Privatpersonen, die diese gelungene Veranstaltung unter-
stützt haben. Ein besonderer Dank geht zudem an das Team des 
Kammerhofs Angath für die Bewirtung, an die fleißigen Helfe-
rInnen bei der Versteigerung sowie an die vielen Kuchen- und 
BrotbäckerInnen. Der gesamte Erlös der Versteigerung wird für 
die Anschaffung neuer Geräte und Ausrüstung der Feuerwehr 
verwendet.                                  Text: Schriftführerin Martina Hauser · Fotos: FF Angath

Am Samstag (22.3.25) wurde seitens der Gemeinde Angath die all-
jährliche Aktion „Sauberes Angath“ veranstaltet. Auch die Feuer-
wehr beteiligte sich an diesem Dorfputz und half dabei unsere Ge-
meinde vom Müll zu befreien. Mit dem KLF samt Anhänger wurde 
der gesammelte Müll schließlich zum Dorfplatz transportiert, von 

wo er durch die Gemeinde entsorgt wurde. Ein herzliches Danke-
schön an alle fleißigen HelferInnen und auch an die Broad Pass für 
die anschließende Verköstigung.

Wir freuen uns, dass Angath nun wieder in neuem Glanz erscheint.

BERICHTE DER VEREINE
Erfolgreiche Christbaumversteigerung

Dorfreinigung
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Am Samstag, den 15. Februar 2025, versammelten sich die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Angath sowie die Ehrengäste 
aus dem Bezirk, dem Abschnitt und der Gemeinde zur alljährli-
chen Jahreshauptversammlung. Pünktlich um 20:00 Uhr begann 
die Veranstaltung, in der neben den Berichten des Kommandan-
ten, des Schriftführers und des Kassiers auch weitere wichtige Ta-
gesordnungspunkte auf dem Programm standen. Ein besonderer 
Höhepunkt des Abends war die Angelobung und Beförderung 
unserer Mitglieder.

Feierlich wurde Leni Farthofer zur Feuerwehrfrau angelobt. Eben-
so konnten sich Johann Baumann, Florian Cebul, Stefan Eder, Ra-
phael Hommel und Valentin Sonderegger über ihre Beförderung 
zum Oberfeuerwehrmann freuen. Stefan Madersbacher wurde 
zum Hauptfeuerwehrmann befördert, während Otto Larch, der 

Gerätewart der Feuerwehr, die Beförderung zum Hauptlösch-
meister erhielt. Neben diesen Höhepunkten standen weitere Be-
richte auf der Tagesordnung. Der Kommandant sowie der Kassier, 
der Atemschutz-Beauftragte, die Gruppenkommandanten und 
der Gerätewart gaben einen ausführlichen Überblick über das ver-
gangene Jahr. Die Ansprachen der Ehrengäste rundeten die Ver-
anstaltung ab, bevor der Kommandant offiziell die Versammlung 
beendete und zum gemeinsamen Beisammensein im Kammerhof 
Angath lud.

Ein herzlicher Dank gilt allen Ehrengästen und Mitgliedern für ihre 
zahlreiche Teilnahme sowie der Gemeinde für die Einladung zum 
abschließenden Essen. Wir gratulieren allen beförderten und an-
gelobten Mitgliedern recht herzlich.

Text: Schriftführerin Martina Hauser · Fotos: FF Angath

Mit dem Ankauf neuer Sicherheitsstiefel konnte auch für die ausgeschiede-
nen 33 Paar gut erhaltene Sicherheitsstiefel eine sinnvolle Weiterverwen-
dung gefunden werden.  Am Samstag, den 22. März 2025, wurden die Stie-
fel an Magnus Bitterlich übergeben, der diese an eine im Aufbau befindliche 
Rumänische Feierwehr weitervermittelt. Mit dieser Sachspende konnte die 
Feuerwehr Angath einen Beitrag leisten, um die Entwicklung des freiwilligen 
Feuerwehrwesens im Norden Rumäniens zu unterstützen.

Text: Schriftführerin Martina Hauser · Fotos: FF Angath

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr

Stiefel für den guten Zweck
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Nach einem gemeinsamen Törggeleabend in Mariastein ist 
unsere Jugend motiviert ins neue Jahr gestartet und berei-
tet sich derzeit aktiv auf den Wissenstest im April vor. Bei 
den wöchentlichen Übungen am Freitagabend stehen dem-
entsprechend unterschiedlichste Aufgaben und Herausfor-
derungen aus dem Feuerwehrwesen auf dem Programm. Auf 
spielerische Art werden beispielsweise Gerätekunde, Knoten, 
Funken, Erste Hilfe oder andere wichtige Bestandteile der 
Feuerwehrausbildung geübt. Neben der theoretischen und 
praktischen Vorbereitung für den Wissenstest stehen aber 
auch gemeinsame Übungen mit den Jugendfeuerwehren aus 

Mariastein und Angerberg auf dem Programm. Zu Beginn des 
Jahres wurde dabei beispielsweise ein Christbaum angezün-
det und gelöscht, um die Brandgefahr im heimischen Wohn-
zimmer zu demonstrieren. Natürlich kommt auch der kame-
radschaftliche Teil und Spiel und Spaß nie zu kurz, daher ging 
es im Jänner gemeinsam mit den Jugendgruppen aus Marias-
tein und Kundl zum Snowtubing nach Kössen.

Wir wünschen unserer Jugend viel Erfolg beim Wissenstest 
am 12. April und weiterhin viel Freude und Motivation bei der 
Ausbildung.                              Text: Schriftführerin Martina Hauser · Fotos: FF Angath

Neues aus der FF-Jugend

Donnerstag
19.19. Juni

Nach der 
Fronleichnamsprozession
ab 11:00 Uhr Frühschoppen 
beim Dorfplatz

Der Reinerlös wird für die Anscha� ung von 
Geräten und Ausrüstung verwendet.

der Freiwilligen Feuerwehr Angath

F R Ü H
SCHOPPEN

Für die musikalische Unterhaltung sorgt  „R&M“aus Angath.
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Backe, backe Cremeschnitte!
Zutaten:

•	 3 Eier Größe M
•	 90 g Feinkristallzucker

•	 2 Pkg. Vanillezucker
•	 1 EL Vanillepaste
•	 750 ml Sahne

•	 8 Blatt Gelantine
•	 2 Packungen Blätterteig
•	 Staubzucker zum Bestreuen

Zubereitung:

1.	 Die Blätterteigplatten auf ein Backblech legen, mit einer Gabel mehrmals einstechen, 
im vorgeheizten Backofen (HL 185°C) ca. 10-12 Minuten backen (sie sollen hellbraun, 
nicht zu dunkel!, sein)

2.	 Die fertiggebackenen Blätterteigplatten vollständig auskühlen lassen
3.	 Sahne steif schlagen, und kühl stellen
4.	 Gelantineblätter in reichlich kalten Wasser einweichen (ca. 5 Minuten)
5.	 Eier, Kristall-, Vanillezucker, Vanillepaste schaumig rühren (Küchenmaschine)
6.	 Gelantineblätter aus dem Wasser nehmen, ausdrücken und bei kleiner Hitze unter Rüh-

ren in etwas Rum (kann man auch weglassen) in einem Topf auflösen - Achtung: Ge-
lantine soll nur schmelzen - keinesfalls kochen (verliert ansonsten ihre Gelierfähigkeit)

7.	 Aufgelöste Gelantine etwas abkühlen lassen, danach zügig mit einem Schneebesen 
unter die Eiermasse rühren

8.	 Geschlagene Sahne ebenfalls unter die Eiermasse heben
9.	 Eine Blätterteigplatte als Boden in den vorbereitetn Backrahmen geben, mit der Creme 

bestreichen und die zweite Platte als Deckel darauf legen
10.	 Damit die Creme steif wird, die Cremeschnitte am Besten über Nacht kühlstellen
11.	 Mit Staubzucker bestreuen, portionieren, und evtl. mit Obst garnieren

Tipp
Ich schneide die Blätterteigplatte für den Deckel bereits vor dem Zusammensetzten in kleine 
Würfel. So lässt sich dei Cremeschnitte später leichter schneiden und portionieren, ohne dass 
die Creme herausgedrückt wird. Gutes Gelingen und guten Appetit!

BÄUERINNEN

"Wir wünschen allen Bäuer*innen sowie allen Angather*innen ein frohes Osterfest!
Für die Bäuerinnen Angath, Marlene, Sandra, Christl und Anita"

Rezept und Foto: Ing. Judith (Marlene) Horngacher, Schaufler

ANG-art
Weihnachtsbazar
Der Verein ANG-art möchte sich von ganzem Herzen bei allen Teil-
nehmern am Bazar bzw. großzügigen Spenden  bedanken. Wir sind 
stolz darauf, dass durch die unglaubliche Solidarität unserer Ge-
meinschaft insgesamt € 10.250,- zusammengekommen sind. Dank 
Ihrer Hilfe konnten wir für unsere liebe Alexandra einen neuen Roll-
stuhl anschaffen, der  ihr mehr Mobilität und Lebensqualität schenkt. 
Wirklich überwältigt sind wir, von der positiven Resonanz und der 
Bereitschaft, anderen zu helfen. Wir freuen uns bereits auf unseren 
nächsten Weihnachtsbazar im Jahr 2025. Ihr Verein ANG-art

MUSIK VERBINDET. 
Schnelles Internet auch!
Mit wörglWEB gibst du in ANGATH
ab sofort den Ton an.

Als regionaler Anbieter für Glasfaser-Produkte in Angath sind 
wir schnell, flexibel und persönlich für dich da.

Einfach den QR-Code scannen und unverbindlich die Verfügbar-
keit in deinem Wohngebiet prüfen. Bei Vertragsabschluss sind 
die ersten drei Monate GRATIS! 

stww.at Stadtwerke Wörgl GmbH | Zauberwinklweg 2a | 6300 Wörgl | T 050 63 00 30

*Die Aktion ist gültig bis 31.10.2025.

Für jeden neu abgeschlossenen Vertrag unterstützen 

wir den Musik-Nachwuchs mit 25 Euro Förderung. 

Damit die Bundesmusikkapelle Angath auch in 

Zukunft immer den richtigen Ton trifft.
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LANDJUGEND
Skimeisterschaft
Im Jänner führte uns die Landesskimeisterschaft der Tiroler Jung-
bauernschaft/Landjugend ins Lechtal. Bereits am Freitag reisten 
insgesamt 15 Mitglieder an, um das Wochenende gemeinsam zu 
verbringen. Unsere Rennläufer stellten ihr Können in den ver-
schiedenen Wertungsklassen unter Beweis, während das restli-
che Team als mentale Unterstützung und Coachingsquad fungier-
te. Über Walkie-Talkies wurden die aktuellen Pistenbedingungen 
und wichtige Renninfos direkt an die Läufer weitergegeben. Dank 
dieser starken Teamleistung erreichten wir unter dem Namen „An-
gath mit den Walkie-Talkies“ einen guten 8. Platz in der Teamwer-
tung, sowie mehrere Top 10 Plätze in den Einzelwertungen.

Die erfolgreiche Teilnahme wurde anschließend im Festzelt ge-
bührend gefeiert, bevor es am Sonntag nach einem gelungenen 
Wochenende wieder Richtung Heimat ging.

Bauernbundball
Im vergangenen Februar machte sich eine bestens gelaunte Grup-
pe von uns, mit dem Bus des Landjugendgebietes Wörgl, auf den 
Weg nach Innsbruck in den Kongress, um den größten Ball West-
österreichs zu besuchen. Bei bester Stimmung und guter Musik 
ließen wir dort den Abend mit dem ein oder anderen Glas ausklin-
gen, bevor wir uns wieder gemeinsam auf den Heimweg machten.

Skitag
Bei strahlendem Sonnenschein machten wir uns am 22.2.25 auf 
den Weg nach Westendorf, um einen wunderbaren Skitag zu ge-
nießen. Nach einem sportlichen Vormittag auf den Pisten und 
dem ein oder anderen wohlverdienten Einkehrschwung unter-
wegs, erreichten wir unser Ziel - das Osl Panorama. Dort sorgte 
das Duo R&M mit der musikalischen Umrahmung für ausgelasse-
ne Stimmung. Im Anschluss an einen gelungenen Skitag ließen wir 
den Abend gemeinsam in den umliegenden Bars ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Osl für die ausgezeich-
nete Bewirtung und wir freuen uns bereits auf das nächste Mal!

Wortn aufs Christkind
Am 24. Dezember fand auch 2024 wieder unser „Wortn aufs 
Christkind“ statt, bei dem wir die Kinder einladen, um sich ge-
meinsam die Wartezeit auf das Christkind zu vertreiben. Gemein-
sam mit den Kindern wurde gespielt, gebastelt und gebaut. Be-
sonderes Highlight waren auch die vorbereiteten Stofftäschchen, 
welche mittels Bügelmotiven personalisiert werden konnten. Ein 
herzliches Dankeschön an Leni Ellinger für die Vorbereitung dieser 
liebevoll gestalteten Säckchen. Zum Abschluss dieser schönen ge-
meinsamen Stunden besuchten wir die feierliche Kindermesse der 
Pfarre Angath. Mit viel Freude und Kreativität verging die Zeit bis 
zur lang ersehnten Bescherung somit wie im Flug.
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Anklöpfeln 
In der vergangenen Adventszeit fand wieder das traditionelle An-
klöpfeln statt, bei dem unsere Anklöpfler durchs Dorf gezogen sind 
und besinnliche Klänge und weihnachtliche Stimmung verbreiteten. 
Nach vielen Proben und fünf intensiven Anklöpfel-Tagen dürfen wir 
nun auf eine gelungene Anklöpfelsaison zurückblicken.

Mit dem Erlös unserer Aktion wurde einerseits ein Pflegebett 
für den Sozialsprengel Angath- Angerberg-Mariastein gekauft 
und andererseits der Sozialfonds unserer Gemeinde unter-
stützt. Ein herzliches Dankeschön für die großartigen Verkös-
tigungen und die großzügigen Spenden. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!

Storch
Nachdem es in unseren 
Reihen in letzter Zeit 
vermehrt zu Familien-
zuwachs gekommen ist, 
wurde vor Kurzem ein 
eigener Landjugend-
Storch hergestellt. Die-
ser kam auch bereits 
zweimal zum Einsatz. In 
diesem Sinne gratulieren 
wir unserem ehemali-
gen Schriftführer Patrick 
Seemüller und seiner 
Lisa zur Geburt ihres 
Sohnes Lorenz und un-
serem ehemaligen Ob-
mann-Stv. Johannes Osl 
und seiner Maria zur Ge-
burt ihres Sohnes Johan-
nes. Zusätzlich möchten 
wir hier nachträglich 
auch noch unserem ehe-
maligen Obmann Daniel 
Naschberger und seiner 
Michaela zur Geburt 
ihres Sohnes Jonas be-
glückwünschen. Wir 
wünschen den Familien 
alles Gute und freuen 
uns, dass damit auch die 
Zukunft der Landjugend 
gesichert ist.

4er- Cup
Am 16.3.25 fand in Oberau der traditionelle 4er-Cup der Jung-
bauernschaft/Landjugend Bezirks Kufstein statt. Bei diesem Be-
werb handelt es sich um Aufgaben, die Teamgeist, Geschicklich-
keit und Allgemeinbildung verlangen. Ein Team besteht jeweils 
aus vier Personen und die Aufgaben reichen von Zielwerfen, über 
Kekse essen ohne Hände bis hin zu drehende Münzen stoppen 
und Wissensfragen. Die Landjugend Angath war dabei mit zwei 
Teams vertreten. Vielen Dank an den Bezirk für die Einladung zu 
dieser gelungenen Veranstaltung.
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Sonstiges aus der
Landjugend
Zusätzlich zu den zahlreichen internen Veranstaltungen der Land-
jugend nahmen wir auch an der Christbaumversteigerung der 
Feuerwehr Angath, dem Schützenball der Schützenkompanie, der 
Frühjahrskonferenz des Bezirks sowie am Erwachsenenfasching 
bei der Nanny teil. Dort ließen wir den Abend unter dem Motto 
„Après-Ski“ ausklingen und freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
Weiters nahmen wir auch an der Aktion „Sauberes Angath“ teil. An 
dieser Stelle möchten wir noch einmal unseren herzlichen Dank 
aussprechen und den Organisatoren zu den gelungenen Veran-
staltungen gratulieren.

Offen für 
euer Leben.
Fünf Tage. Vormittag. Nachmittag.

Durch die Bank stark.

Filiale Kirchbichl-Angath
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BUNDESMUSIKKAPELLE
Jahreshauptversammlung bei der BMK Angath
Am 14. Februar startete die Bundesmusikkapelle Angath mit der Jahreshauptversammlung in das neue Blasmusikjahr. Neben Bür-
germeisterin Sandra Madreiter-Kreuzer und Pastoralassistentin Mona Mraz konnte Obmann Herbert Mayrhofer auch zahlreiche 
Ehrenmitglieder begrüßen. Nach umfangreichen Berichten der Funktionäre mit Rückblick auf das letzte Musikjahr wurde das Au-
genmerk auf die im Herbst neu gegründete Blasmusikklasse in der VS Angath gerichtet. Bei diesem Projekt betreut Hannes Tipe-
lius gemeinsam mit Dipl.-Päd. Andrea Fuchs sieben Volksschulkinder, die neben ihrer Ausbildung in der Landesmusikschule Wörgl 
zusätzlich noch das gemeinsame Musizieren in der Gruppe erlernen. Der erste große Auftritt fand bereits bei der Weihnachtsfeier 
der VS Angath statt. Die Organisatoren dieses Projekts, Rene Kofler und Laura Fahrthofer, planen bereits die Weiterführung im 
kommenden Schuljahr und sind noch auf der Suche nach begeisterten Jungmusikern. Obmann Herbert Mayrhofer zeigte sich sehr 
erfreut über die großartige Jugendarbeit und bedankte sich bei allen Projektverantwortlichen recht herzlich.

ZUM ABSCHLUSS GAB ES NOCH EINEN AUSBLICK AUF DAS JAHR 2025 MIT MEHREREN MUSIKALISCHEN HIGHLIGHTS:

AKTIVITÄTEN UND EREIGNISSE 2025

Bereits am 2. März stürzte sich die Bundesmusikkapelle Angath, 
nach 10 Jahren Abwesenheit, wieder in das bunte Faschingstreiben 
- beim Maskenumzug in Niederbreitenbach. Bei herrlichem Wetter 
und mit „Apres-Ski“- Hits im Gepäck, sorgte die BMK Angath als 
Skilehrer verkleidet für beste Stimmung. Als besonderes Highlight 
durften auch alle Jungmusiker in Ausbildung am Umzug teilnehmen.

Klarinetten-Register im Apres-Ski Fieber

Als Fixpunkt in jedem Musikjahr gilt das traditionelle Maiblasen. 
Da sich der neue Ablauf im letzten Jahr bewährt hat, wird er auch 
dieses Jahr beibehalten. Am 30. April starten beide Musikgruppen 
bereits um 13 Uhr. Während eine Gruppe, wie gewohnt im Orts-
teil Fürth unterwegs ist, beginnt, die andere im Ortsteil Kreith/Ach-
leit, bevor es im Bereich der ehemaligen Tischlerei Ellinger (Obere 
Dorfstraße) weitergeht. Es folgen die Straßen Mitterweg, Blumen-
weg und die Innstraße ab dem Haus Eder. Gegen Abend wird diese 
Gruppe den Ortsteil Giglmair und die Ahornstraße erreichen. Die 
letzten Märsche werden im Ortsteil Aichat zu hören sein. Am 1. Mai 
ist die Bundesmusikapelle Angath dann wieder ab 6 Uhr im rest-
lichen Angerberger Ortsteil Achleit bzw. im Angather Dorfzentrum 
unterwegs. Wie schon aus vergangenen Jahren bekannt, folgen die 
weiteren Angather Ortsteile.

Wir bedanken uns bereits im Voraus für die großzügigen Spenden, 
welche vorwiegend für die Jugendausbildung verwendet werden.

Ab dem 03. Juli finden wie jedes Jahr den gesamten Sommer über, 
donnerstags ab 20 Uhr, die Platzkonzerte beim Pavillon am Dorf-
platz statt. Auch in diesem Sommer beginnt der Ausschank bereits 
ab 19:30 Uhr, den Ausschank übernehmen wieder die Landjugend 
Angath bzw. die Broad Pass. Als besondere Highlights gelten die 
Austauschkonzerte mit der Stadtmusikkapelle Wörgl am 24.07., 
sowie mit der Bundesmusikkapelle Westendorf am 07.08. Die 
Bundesmusikapelle Angath freut sich schon, wieder möglichst 

viele Zuhörer be-
grüßen zu dürfen.

Weiters findet am 
12.07. das schon 
traditionelle Dorf-
fest in Angath statt, 
zu dem wir herzlich 
einladen dürfen.

Das Bezirksmusik-
fest des Unterinn-
taler Musikbundes 
findet im heurigen 
Jahr am 03. August 
in Oberlangkamp-
fen statt und am 
30. und 31. August 
dürfen wir den Blasmusikverband Tirol beim diesjährigen Bundes-
blasmusikfest in Wien repräsentieren. Weitere Termine und de-
taillierte Informationen werden wie gewohnt über unsere sozialen 
Medien verteilt.

Große Ehre für Jungmusiker Marco Bliem
Nach langer und intensiver Vorbereitung unter den Lehrpersonen 
Christine Foidl und Michael Klieber von der Landesmusikschule 
Wörgl, konnte unser Klarinettist Marco Bliem am 14. März in Land-
eck, beim 30. Landeswettbewerb „prima la musica“, dem größten 
österreichischen Jugendmusikwettbewerb, den 1. Preis mit Berech-
tigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb erringen. Bei diesem 
hochkarätigen Musikwettbewerb nahmen über 900 Jungmusiker 
aus Nord-, Ost- und Südtirol in insgesamt 31 Kategorien teil.

Zu dieser Spitzenleistung gratuliert Dir die Bundesmusikkapelle 
Angath recht herzlich und wir sind stolz, dass du ein Teil unserer 
Kapelle bist.

Haushalte in Ortsteilen Achleit/Kreith, die 
bereits am 30 April besucht werden
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KRIPPENVEREIN
Der Krippenverein Angath blickt 
auf eine erfolgreiche und ereig-
nisreiche Zeit zurück. Der Aufbau 
unserer Dorfkrippe war ein wahr-
haft gemeinschaftliches Projekt, 
das nur durch die tatkräftige Un-
terstützung vieler Helfer möglich 
wurde. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mit ihrem Engagement 
und ihrer Zeit dazu beigetragen 
haben. Euer Einsatz ist unbezahl-
bar und zeigt, wie wichtig Ge-
meinschaft in unserem Dorf ist.

Auch der Aufbau der Kirchen-
krippe war ein großer Erfolg. Hier 
möchten wir ebenfalls allen Hel-
fern danken, die mit viel Liebe und 
Hingabe dazu beigetragen haben, 
die Krippe in der Kirche zu gestal-
ten. Die festliche Atmosphäre, die 
durch eure Arbeit geschaffen wur-
de, hat viele Besucher begeistert 
und zur Besinnlichkeit in der Ad-
ventszeit beigetragen.

Im Jänner unternahmen wir einen 
Krippenausflug nach Wildermie-
ming und Wenns im Pitztal. Es 
war ein schöner Tag, der von vie-
len Mitgliedern und Freunden des 
Vereins besucht wurde. Die ge-
meinsame Zeit und die Möglich-
keit, neue Krippen zu bewundern, 
haben uns alle sehr erfreut. Ein 
großes Dankeschön an alle, die an 
diesem Ausflug teilgenommen ha-
ben und ihn zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben.

Ein weiteres Highlight war der Be-
kleidungskurs in der Volksschule 
Angath, geleitet von Maria Eder. 
Der Kurs war gut besucht und die 
Nachfrage war groß. Es ist schön 
zu sehen, dass so viele Menschen 
Interesse an handwerklichen Fä-
higkeiten haben und sich kreativ 
betätigen möchten.

Für das kommende Jahr haben wir 
bereits einige spannende Projekte 
geplant. Am 1. April starten wir 
mit einem Laternenkurs, der si-
cherlich viele Teilnehmer anziehen 
wird. Zudem werden unsere Bau-
lehrer an einem Fortbildungskurs 
teilnehmen, um ihre Kenntnisse 
zu erweitern und neue Ideen in 
unsere Arbeit einfließen zu lassen.

Wir freuen uns auf ein weiteres 
Jahr voller Kreativität, Gemein-
schaft und schöner Erlebnisse. 
Bleiben Sie uns treu und unter-
stützen Sie uns weiterhin bei 
unseren Aktivitäten. Gemeinsam 
können wir viel erreichen!

Ihr Krippenverein Angath
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In jungen Jahren entstand der Kontakt 
zu Sepp Mathoi, mit dem er begann 
die ersten Krippen zu bauen. Durch 
seine Arbeit als Lehrer verschlug es 
ihn nach Angath, wo er langjähriger 
Direktor der Volksschule und später 
auch Ehrenbürger war. Er begann mit 
seinen Schülern die ersten Kinder-
krippen zu basteln und begeisterte 
damit Alt und Jung. Im Jahre 1969 
startete er den ersten Erwachsenen-
baukurs in Angath. 1977 war er bei 
der Gründung des Vereins dabei und 
sein Herz brannte für den Verein und 
das Krippenwesen. 1982 entstand in 
Angath durch Rudi Wöss und Sepp 
Mathoi die erste Freikrippe im Tiroler 
Unterland. Von 1983 bis 2015 war 
Rudi Obmann des Vereins und durch 
seine Leidenschaft und sein Können 
entwickelten sich viele Krippenbau-
lehrer und zahlreiche Krippenvereine 
im gesamten Bezirk und über die Lan-
desgrenzen hinaus.

Im Jahr 1994 wurde er zum Ehren-
mitglied des Landesverbandes Tiroler 
Krippenfreunde ernannt. In diesem 

Jahr organisierte Rudi den Landeskrip-
pentag in Angath, bei dem auch die 
neue Kirchenkrippe, die unter seiner 
Leitung erbaut wurde, eingeweiht und 
gesegnet wurde. Durch sein Engage-
ment war er überall bekannt und so 
wurde er auch der Vater des Krippen-
wesens im Tiroler Unterland genannt. 
Berühmt wurde Rudi auch durch sei-
nen Nachbau der „Töchterle Alm“ am 
Obernberger See. Diese Krippe hat 
viele Menschen zum Nachbauen ins-
piriert und steht dadurch auch bei vie-
len Familien daheim. Er war ein begna-
deter Botaniker. Mit seiner Frau Edith 
sammelte er allerlei Materialien, um 
eine Krippe zum Leben zu erwecken.

2015 wurde Rudi Wöss zum Ehren-
obmann des Krippenvereins Angath 
ernannt.

Lieber Rudi, wir danken dir alle sehr für 
dein Bemühen und deinen Einsatz für 
das Krippenwesen. Du hast es geprägt 
und mit Herzblut gepflegt.
 
Ruhe in Frieden!

Nachruf für Rudi Wöss
Am 5. März 2025 hat ein Meister des Krippenbauens seine letzte Ruhe 

gefunden. RUDOLF WÖSS durfte im Alter von 87 Jahren friedlich einschlafen.

pi
xa

ba
y
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Schützenball

Der neue Ausschuss von der Schützenkompanie 
Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein stellt sich vor

SCHÜTZENKOMPANIE

Am 08.02.2025 veranstaltete die Schützenkompanie Angath, Angerberg, Mariastein ihren traditionellen Ball in der Dreikleehalle 
Angerberg. Die Veranstaltung wurde von dem Duo Hoamatwind musikalisch begleitet und die Ballbesucher tanzten begeistert zur 
Musik. Eine große Tombola mit großartigen Preisen fand ebenfalls statt. Es war eine gelungene Veranstaltung, bei der alle Anwesen-
den viel Spaß hatten.

1. Reihe kniend von links: Daniel Gruber - Waffenwart, Werner Strillinger – Fähnrich Stellvertreter, Bernhard Fuchs – Intranetbeauftragter.
2. Reihe von links: Josef Simmerstätter – Fähnrich, Josef Lettenbichler – Obmann und Hauptmann, Martin Knapp – Spieß, Manuel Astner 
– Hauptmann Stellvertreter, Matthias Wimpissinger – Kassier Stellvertreter.
3. Reihe von links: Stefan Throner – Schriftführer, Stefan Schnellrieder – Kompaniesprecher, Georg Hager – Schriftführer Stellvertreter, 
Florian Osl – Kassier.
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EISSCHÜTZEN

FRAUENTREFF

Die heurige Straßendorfmeisterschaft auf Asphalt findet am 
Samstag nach Ostern statt. Alle können mitmachen, egal ob Neu-
ling, Anfänger oder als Verein. Die Gaudi und der Spaß werden 
nicht zu kurz kommen!

Bei Schlechtwetter wird das Turnier auf 20. September 25 ver-
schoben. Die Teilnahme ist auf 15 Mannschaften nach Reihenfol-
ge der Nennung begrenzt.

BEGINN:	 Anmeldung um 9:00 Uhr, Start Meisterschaft 09:30 Uhr

ACHTUNG! Neuer Veranstaltungsort! Wir sind heuer erstmals di-
rekt in Ortsmitte rund um den Musikpavillon!

NENNGELD: € 40,- pro 4er Mannschaft.

MELDUNG bis spätestens Mittwoch 24. April 2025 an:

Simon Pichler · 0660/5185192 · simonpichler55@gmail.com   
Resi Brunner · 0664/5242132 · resi66.brunner@gmail.com

Die Siegerehrung mit Preisverteilung findet im Anschluss ans Tur-
nier am Turnierplatz statt. Für Stock- und Plattenmaterial sind die 
Teilnehmer selbst verantwortlich. Begrenztes Material kann der EV 
Angath zur Verfügung stellen. Achtung: violette Platten sind nicht 
erlaubt. Der Verein übernimmt für Unfälle jeder Art vor, während 
oder nach der Veranstaltung, auch Dritten gegenüber keine Haf-
tung und Gewähr.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! Mit sportlichen Grüßen, 
euer EV Angath

Kaum zu glauben, dass wir an die 550 Veranstaltungen hinter uns 
gebracht haben. Wir sind alle älter geworden und manche sind 
schon gar nicht mehr in der Lage zu kommen.

Daher haben wir monatlich nur mehr eine Veranstaltung. Wir freu-
en uns aber immer auf neue Gesichter!

15. MAI: ausnahmsweise um 14 Uhr „Beckenbodentraining“ mit 
Ulli Steiner
JUNI: Wanderung zum Lechner Wasserfall mit kleiner Semester-
abschlussfeier
SEPTEMBER: Kapellenwanderung am Angerberg
OKTOBER: 30 Jahr Jubiläum
13. NOVEMBER: „Bienenhausapotheke“ mit Rosi Fellner
DEZEMBER: Rorate, gemeinsames Frühstück, Adventfeier

Ausständige Termine sind noch nicht fixiert, sind jedoch ab April 
im neuen Programm.

Es ist mir noch ein besonderes Anliegen, eine liebe Frauentreff-
besucherin, die seit einigen Jahren aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr dabei sein kann, zu ehren: Elfriede Wimpissinger, die am 
24. Dezember ihren 85. Geburtstag feierte. Elfriede ist eine stattli-
che, bildhübsche Frau, die stets überall mit Freude und Engagement 
dabei war, ob Diskussionen, kreative Faschingsdarbietungen oder 
ihre wunderbaren Lichtbildervorträge aus Indien, den Malediven 
etc., Krippenschau und vieles andere mehr. Ihr feiner Humor und 
ihr fröhliches Wesen geht ab. Danke liebe Elfriede für alles!

Wir wünschen dir noch gute Jahre in Gesundheit und Wohlerge-
hen! Frauentreffleiterin Maria El Shamaa

Einladung zur Straßendorfmeisterschaft
am Samstag, 26.04.2025 in Angath

Unseren Frauentreff gibt es schon 30 Jahre
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Am 18. Januar fand in Breitenbach der letzte von drei Juniorscup-
Bewerben statt – ein aufregendes Event, das den Abschluss einer 
spannenden Wettkampfreihe markierte.
 
Unsere frisch gebackenen Rookie-Neueinsteiger haben sich da-
bei mit persönlichen Bestleistungen eindrucksvoll präsentiert:
Alexandra Kapfinger erreichte mit ihrem hervorragenden 2. Platz 
erstmals das Podest – ein großartiger Erfolg! Sebastian Urdl si-
cherte sich den 5. Rang, während Naomi Cancarevic den 9. Platz 

belegte. Miriam Fercher konnte sich ebenfalls über eine persön-
liche Bestleistung freuen und landete auf dem 15. Rang. In der 
Gesamtwertung der drei Bewerbe erreichten Sebastian den guten 
5. Platz, Alexandra den 6. Platz, Naomi den 9. Platz und Miriam 
den 12. Platz von insgesamt dreißig Teilnehmern.

Ein echtes Highlight war die Mannschaftsleistung unserer vier 
Rookies, die sich mit dem 3. Platz in der Teamwertung ebenfalls 
hervorragend schlugen!

Im Anschluss an die Rookies traten Tobias Liebminger-Fercher und 
Philip Kainz bei den Juniors 1 an. Mit ihren besten Ergebnissen 
aus den drei Runden landeten sie auf den Plätzen 8 (Tobias) und 
13 (Philip). In der Gesamtwertung konnten sie sich ebenfalls gut 
behaupten: Tobias erreichte den 10. Platz und Philip den 11. Rang.
Besonders spannend wurde es bei den Juniors 2, wo Florian Sied-
ler mit beeindruckender Nervenstärke glänzte. Markus Seisl aus 
Kundl setzte mit 209,3 Ringen den Maßstab, doch Florian ließ sich 
nicht beirren und schoss sensationelle 208,6 Ringe. Damit sicher-
te er sich den 2. Platz in der Tageswertung. In der Gesamtwertung 
holte Florian mit einem Vorsprung von 9,8 Ringen den verdienten 
Gesamtsieg – eine herausragende Leistung!

Als krönenden Abschluss trat Florian auch noch in der Jugend Ste-
hend-frei-Klasse an und erzielte mit 194 Ringen eine persönliche 
Bestleistung, die ihm den 6. Platz sicherte. Auch in der Gesamt-
wertung konnte er sich auf den 6. Platz vorkämpfen.

Ein großes Dankeschön geht an alle Teilnehmer für ihre hervor-
ragende Disziplin am Schießstand und an alle Begleitpersonen für 
das Mitfiebern und Daumendrücken.

SCHÜTZENGILDE
Juniorscup Finale in Breitenbach

vlnr. Florian Siedler, Sebastian Urdl, Naomi Cancarevic, Miriam 
Fercher, Tobias Liebminger-Fercher, Alexandra Kapfinger und 
Philip Kainz

Florian Siedler mit seinem Trainer OSM Wolfgang Oberhauser 
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An den ersten beiden Februar-Wochenenden fanden die mit 
Spannung erwarteten Bezirksmeisterschaften im Luftgewehr und 
der Luftpistole statt – sowohl in den Disziplinen stehend aufgelegt 
als auch stehend frei. Die Schützengilde Angerberg zeigte dabei 
eine beeindruckende Leistung!

Bei den Damen in der Disziplin stehend aufgelegt verfehlte Fern-
anda Urdl mit nur 1,7 Ringen Abstand knapp das Podest, konn-
te sich jedoch über einen großartigen 4. Platz freuen – ein toller 
Erfolg bei ihren ersten Bezirksmeisterschaften. Frederike Fercher 
sicherte sich einen soliden 6. Platz. Dietmar Hager, der bei den 
Herren stehend aufgelegt antrat, erreichte den 6. Rang.

In der Klasse der Seniorinnen 1 konnten sich Angela Siedler und 
Renate Casazza ebenfalls hervorragend platzieren: Angela landete 
auf dem 5. Platz, während Renate den 7. Platz erzielte.

Bei den Senioren 1 ging es richtig spannend zu. Unser Oberschüt-
zenmeister Wolfgang Oberhauser glänzte mit einer herausragen-
den Leistung von 421,3 Ringen und sicherte sich den Titel des 
Bezirksmeisters. Nur knapp dahinter, mit 418,3 Ringen, holte sich 
Günther Rothleitner die Silbermedaille und wurde Vize-Bezirks-
meister. Klaus Kogler erreichte einen starken 5. Platz und Thomas 
Siedler landete auf dem 7. Platz.

Die Damen Susanne Rothleitner und Heidi Oberhauser konnten 
in der Klasse LG Versehrte und Senior(inn)en 3 sitzend aufgelegt 
über weitere Medaillen jubeln: Susanne verpasste den Bezirks-
meistertitel nur um winzige 0,3 Ringe und sicherte sich mit 415,0 
Ringen die Silbermedaille. Heidi konnte mit einer starken Leistung 
Bronze für unsere Gilde holen und sicherte sich den 3. Platz.

Im Mixed-Team-Bewerb trat unsere Gilde gleich mit drei Mann-
schaften an. Fernanda und Wolfgang erreichten einen respektab-
len 6. Platz, Renate und Dietmar landeten auf Rang 11, und Angela 
und Thomas belegten den 16. Platz.

Bei der Luftpistole holte Dietmar Hager bei den Herren auf-
gelegt die nächste Medaille für die Schützengilde – er sicher-
te sich die Bronzemedaille. Bei den Senioren 1 in der Disziplin 
Luftpistole stehend aufgelegt gelang es Günther Rothleitner, 
sich mit einer starken Leistung ebenfalls die Bronzemedaille 
zu sichern, während Ludwig Trainer mit einem tollen 4. Platz 
knapp dahinter landete. Thomas Siedler schloss sich mit einem 
7. Platz den Top 10 an.

Am zweiten Wochenende fanden in Söll die Bezirksmeister-
schaften der Jugend statt. Bereits früh am Morgen starteten die 
Juniors weiblich ihren 20-Schuss-Bewerb. Naomi Cancarevic er-
zielte mit 187,6 Ringen einen hervorragenden 9. Platz, während 
Miriam Fercher und Alexandra Kapfinger auf den Plätzen 20 und 
21 landeten.
Bei den Juniors männlich gelang Sebastian Urdl die Sensation 
des Tages: Mit herausragenden 190,4 Ringen sicherte er sich den 
Sieg und damit den Bezirksmeistertitel bei seiner allerersten Be-
zirksmeisterschaft – ein echter Triumph! Tobias Liebminger-Fer-
cher verpasste das Podest nur knapp und belegte den 4. Platz. 
Philip Kainz landete mit einem soliden Ergebnis im guten Mittel-
feld auf dem 11. Platz.

In der Klasse Jugend 1 männlich konnte sich Florian Siedler mit 
nur 0,3 Ringen Rückstand auf den Erstplatzierten die Silber-
medaille sichern und wurde damit Vize-Bezirksmeister – eine 
fantastische Leistung! In der Klasse Jugend 2 weiblich stehend 
frei konnte sich Julia Payr bei ihrem ersten Wettkampf mit 164,4 
Ringen auf einem beachtlichen 21. Platz platzieren. Florian legte 
in der Klasse Jugend 2 stehend frei mit einer persönlichen Best-
leistung von 194,3 Ringen nach und holte sich mit einer weiteren 
Silbermedaille den zweiten Vize-Bezirksmeistertitel des Tages.

Die Schützengilde Angerberg gratuliert allen Teilnehmern herz-
lich zu ihren herausragenden Ergebnissen und ist stolz auf jeden 
Einzelnen von euch. Weiter so!

Medaillenregen bei den Bezirksmeisterschaften

Doppelter Vize-Bezirksmeister Florian Siedler

Bezirksmeister Sebastian Urdl

Bezirksmeisterschaften Jungschützen 2025: vlnr. Tobias Liebmin-
ger-Fercher, Sebastian Urdl, Philip Kainz, Miriam Fercher – vorne 
stolzer Oberschützenmeister Wolfgang Oberhauser



34

AUSGABE 54

Wir, die Anklöpfler-Gruppe „Zsammgfunden“, durften in der Ad-
ventszeit 2024 die Haushalte in Angath, Angerberg und Mariastein 
sowie die Seniorenfeier besuchen und ein Stück Weihnachtsstim-
mung in die Herzen der Menschen bringen. Dank eurer überaus 
großzügigen Spenden waren wir überwältigt von der Hilfsbereit-
schaft unserer Mitmenschen. Am 23. Januar 2025, hatten wir die 
Freude, den gesammelten Betrag von 1.220 Euro an Katharina 
Berger (Geschäftsführerin) und Uwe Moser (Obmann) vom Sozial-
sprengel Angath, Angerberg und Mariastein zu überreichen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns unterstützt haben – sei 
es durch eine Spende, ein herzliches Willkommen und für die Auf-
nahme in euren Häusern inkl. Speis und Trank. Ihr habt gezeigt, 
dass Zusammenhalt und Gemeinschaft in unseren Dörfern groß-
geschrieben werden! Auch im kommenden Advent werden wir 
wieder an die Türen unserer Gemeinden „klöpfeln“ und freuen uns 
darauf, erneut Advent-Brauchtum, Weihnachten und Gemein-
schaftsgefühl zu verbreiten.

Eure Anklöpfler „Zsammgfunden“ Hannes, Manfred, Monika, 
Christine, Hedwig und Marlene

„Vergelts Gott“ für eure 
Großzügigkeit!

Oberflächen- bzw. Regenwasser müssen auf eigenem Grund 
und Boden versickern — Stattdessen das Regenwasser sinnvoll 
nutzen. Statt Regenwasser abzuleiten, muss es auf dem eigenen 
Grundstück versickern. Dies kann durch verschiedene Methoden 
geschehen, wie z.B. Versickerungsmulden, die in die Grünflächen 
integriert werden können.

Solche Mulden speichern das ablaufende Wasser und lassen es 
nach und nach in den Boden versickern, was die Grundwasser-
neubildung fördert. Eine nachhaltige Regenwasserbewirtschaf-
tung schützt unser Grundwasser und verbessert das Kleinklima. 
Durch einfache Maßnahmen wie Versickerung und Entsiegelung 

kann man das Regenwasser sinnvoll nutzen und gleichzeitig einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz leisten. 

Keine Ableitung von Dachwässern mittels Regenrinnen in die ge-
meindeeigenen Oberflächenkanäle — Sickerflächen & Sickerschacht 
auf eigenem Grund bitte entsprechend warten und reinigen.

TIPP:
Der Einbau einer Rückstauklappe ist aus Sicht der Experten emp-
fehlenswert. Die Rückstauklappe verhindert, dass Wasser aus 
dem Kanal in den Keller eindringt – selbst nach starken Regen-
fällen, der zu Rückstau im Kanal führt. 

Dass gewissenhafte Hundehalter den Kot Ihrer Lieblinge nicht ein-
fach liegen lassen, dürfte unbestreitbar sein. Frauchen und Herr-
chen können aber noch mehr Verantwortungsbewusstsein an Tag 
legen, indem sie die Hinterlassenschaften über die Restmülltonne 
oder in öffentlichen Mülleimern entsorgen. So schonen wir die Um-
welt und verhindern, dass sich Krankheiten verbreiten können.

Die Ausscheidungen von Hunden (und generell aller Fleischfres-
ser) enthalten Parasiten und Erreger wie Borrelien, Salmonellen, 
Spul- und Bandwürmer. Diese können bei Mensch und Tier le-
bensgefährliche Krankheiten auslösen.

Auch wenn der Gedanke naheliegt, haben Hundekotbeutel des-
halb nichts auf dem Kompost oder in der Biotonne verloren. Die 
im Kompostier-Vorgang entstehende Wärme reicht nicht aus, um 
die Keime im Kot abzutöten. Mit dem Ausbringen des entstande-
nen Kompostes auf Feldern, Wiesen oder im Garten verteilen sich 
auch die Krankheitserreger.

Hundekotbeutel können nur im Restmüll sicher und umwelt-
verträglich entsorgt werden. Bei der Verbrennung in den Müll-
verbrennungsanlagen werden alle Krankheitserreger abgetötet 
und die von ihnen ausgehende Gefahr beseitigt.

Wir gratulieren Marco Bliem zum hervorragenden 1. Preis in der 
Altersgruppe II und zur Berechtigung an der Teilnahme am Bundes-
wettbewerb in Wien. Dafür drücken wir ihm ganz fest die Daumen.

Empfehlungen und Pflichten für Hausbesitzer

Hundekotbeutel ab in den Restabfall oder die 
öffentlichen Mülltonnen

Prima la musica:
Herzliche Gratulation 
an Marco Bliem
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Angather Veranstaltungskalender 2025
Sa, 19.04.2025 21.00 Uhr Osternacht Pfarrkirche Angath

Fr, 25.04.2025 18.00 Uhr Nacht der Vereine Treffpunkt Pavillion

Sa, 26.04.2025 09.00 Uhr Straßendorfmeisterschaft des EV Angath Dorfplatz

Mi, 30.04.2025 17.00 Uhr Maibaumaufstellen der Landjugend Angath Parkplatz Friedhof

Mi, 30.04.2025 u. 
Do, 01.05.2025

ganztägig Maiblasen der BMK Angath Angath

Sa, 03.05.2025 19.00 Uhr Florianifeier der FF Angath-Angerberg-Mariastein Angerberg

Sa, 17.05.2025 09.00 Uhr Einzug und Gottesdienst zur Erstkommunion Pfarrkirche Angath

Fr, 30.05.2025 19.00 Uhr Bischöfliche Visitation, Festgottesdienst mit dem Weihbischof Pfarrkirche Angath

Sa, 31.05.2025 09.00 Uhr Einzug und Gottesdienst zur Firmung Pfarrkirche Angath

So, 08.06.2025 09.00 Uhr Patrozinium / Live Übertragung Servus TV / Vatertag Pfarrkirche Angath

Mo, 16.06.2025 18.00 Uhr Schlusskonzert LMS Wörgl Dorfplatz od. Kirche

Do, 19.06.2025 09.00 Uhr Festgottesdienst und Fronleichnamsprozession / Frühschoppen Pfarrkirche Angath

Fr, 27.06.2025 19.00 Uhr Herz Jesu Feier Dorfplatz

Do, 03.07.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 10.07.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Sa, 12.07.2025 16.00 Uhr Dorffest Dorfplatz

Do, 17.07.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 24.07.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do,31.07.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

So, 03.08.2025 Bezirksmusikfest in Langkampfen

Do, 07.08.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 14.08.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Fr, 15.08.2025 09.00 Uhr Mariä Himmelfahrt / Kräutersegnung Pfarrkirche Angath

Do, 21.08.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Do, 28.08.2025 19.30 Uhr Platzkonzert der BMK Angath Dorfplatz

Grün - Kirchliche Veranstaltungen			   .                                      Blau - Veranstaltungen unserer Vereine

Natternkopf, Färber-
kamille, Hornklee, 
Glocken- und Flo-
ckenblumen, sowie 
Wegwarte und Wil-
de Karotten – alle-
samt wunderschöne 
Blumenarten und 
noch dazu ein Bie-
nenfestmahl. Wir 
hätten in Österreich 
700 hungrige Wild-
bienenarten, die sich 
sehr über ein Um-
denken und etwas 
mehr Wildnis im Gar-
ten freuen würden!

Tipp:
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Während so mancher Allergiker am liebs-
ten im Haus bleibt, treibt uns Imker der 
erste Blütenstaub hinaus in die Natur! 
Wenn unsere Bienen mit schönen Pollen-
höschen den Bienenstock betreten, ist das 
ein erstes gutes Zeichen, dass drinnen alles 
in Ordnung ist.

Während die Vorbereitungen für die kom-
mende Saison schon im vollen Gange sind, 
müssen wir Imker die Futterreserven der 
Völker gut im Auge behalten, schwache 
Völker werden fachgerecht vereinigt oder 
aufgelöst. Blütenpollen sind die männli-
chen Samen der Blütenpflanzen. Sie wer-
den von den Bienen gesammelt und in 
kleinen Kügelchen an den Hinterbeinen, 
den sogenannten Pollenhöschen, zum 

Bienenstock transportiert. Hier dienen sie 
als wichtige Proteinquelle für die Bienen-
brut. Wir Imker ernten die Blütenpollen 
mithilfe von Pollengittern am Eingang des 
Bienenstocks. Diese Gitter streifen einen 
Teil der Pollenhöschen ab, wenn die Bie-
nen in den Bienenstock zurückkehren. 
Die gesammelten Pollen werden dann ge-
trocknet und gereinigt, um sie haltbar zu 
machen. Man kann Sie auf vielfältige Wei-
se in die tägliche Ernährung integrieren. 
Sie sind reich an Proteinen, Vitaminen und 
Mineralstoffen.

Diese Nährstoffe machen Blütenpollen zu 
einem wertvollen Nahrungsergänzungs-
mittel, das das allgemeine Wohlbefinden 
unterstützen kann.

BIENENZUCHTVEREIN
Des einen Freud des andern Leid!

Am Samstag, dem 08. Febru-
ar 2025, fand zum 1. Mal der 
Gaudi-Biathlon des FC AN-
GATH statt, bei welchem der 
Spaß im Vordergrund stand. 
Dank der hervorragenden 
Unterstützung durch den 
LLC Region ANGERBERG, 
welcher bereits am Vor-
mittag in weltcuptauglicher 
Organisation und Pistenprä-
parierung mit 110 Kindern 
den diesjährigen Bezirkscup 
ausgerichtet hat, konnten 
sich acht Starter des FC AN-
GATH über ihr Debüt im Bi-
athlonsport freuen. 

Unser besonderer Dank gilt 
dem LLC Region ANGER-
BERG für die Unterstützung 
dieses hoffentlich nicht ein-
maligen Erlebnisses.

FC FREIZEIT
Gaudi-Biathlon des FC ANGATH am ANGERBERG
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Als Neophyten bezeichnet man Pflanzenarten, die in bestimmten 
Gebieten nicht heimisch sind. Durch Zierpflanzen, dem Ausbau 
der Transportwege sowie Erdbewegungen, haben sich invasive 
Arten sehr schnell vermehrt und bedrohen unser Ökosystem in-
dem sie heimischen Arten verdrängen.

Einige von ihnen haben zusätzliche negative Auswirkungen auf 
unsere Gesundheit und die unserer Nutztiere:

RIESENBÄRENKLAU - verursacht bei Hautkontakt und Sonnen-
licht schwere Hautentzündungen.

BEIFUSS-AMBROSIE - kann Allergien der Atemwege verstärken 
und/ oder auslösen, bei Kontakt können Hautreizungen auftreten.

SÜDAFRIKANISCHES GREISKRAUT - führt im Futter der Tiere 
zu bleibenden Leberschäden (ebenso wie das heimische Wasser-
greiskraut und das Jakobsgreiskraut). Die Lebertoxine konnten 
auch im Honig nachgewiesen werden. Diese Pflanze ist der sich 
derzeit am schnellsten ausbreitende Neophyt. Es braucht drin-
gend mehr Aufmerksamkeit und Einsatz eines jeden um unsere 
Tiere und die heimische Landwirtschaft zu sichern.

Weiters sind die Arten KANADISCHE GOLDRUTE, DRÜSIGES 
SPRINGKRAUT und die STAUDENKNÖTERICH-ARTEN bereits 
weit verbreitet und deren Vermehrung sollte ebenso dringend 
eingedämmt werden. 

DER FEIND IM EIGENEN BEET
Nebst SOMMERFLIEDER, der zumindest mit einem komplet-
ten Rückschnitt vor Aussamung im Herbst im eigenen Garten in 
Schach gehalten werden kann, stellen GÖTTERBÄUME und vor 
allem die ROBINIE ein noch größeres Problem dar. Die Pflanzen 
vermehren sich rasend schnell, auch auf sehr trockenem Boden 
und durch Botenstoffe von deren Wurzeln werden andere Arten 
unterdrückt.  Borke und Früchte der Robinie sind für Mensch und 
Tier giftig und deren Blütenstaub kann Allergien auslösen. 

WAS TUN?   
Wenn jeder einzelne seine eigene Fläche von Neophyten dauer-

haft frei halten würde wäre viel getan. Die Pflanzen müssen aus-
gerissen oder ausgestochen werden um langfristig die Ausbrei-
tung einzudämmen und somit unsere Gesundheit zu schützen 
und der heimischen Natur wieder Raum zu geben. Dabei ist ganz 
wichtig zu wissen, dass Maßnahmen wie Ausgraben oder Rück-
schnitt über EINIGE JAHRE HINWEG einzuhalten sind. Eine Ein-
zelaktion ist je nach Art meist nicht sinnvoll sondern motiviert oft 
erst recht auszutreiben. MOTTO: HANDELN - BEOBACHTEN – 
DRAN BLEIBEN.

WOHIN DAMIT?
Sobald auf der Pflanze Blüten/ Samen zu sehen sind:  BITTE UN-
BEDINGT DAS MATERIAL ÜBER DEN RESTMÜLL/ SPERRMÜLL 
ENTSORGEN. Am besten in verschlossenen Säcken, Big Packs 
oder foliert. Auf keinen Fall dürfen invasive Neophyten mit Blüten 
oder Samen kompostiert werden! Dies trägt zur weiteren unkont-
rollierten Verbreitung bei, da die Samen erst bei höheren Tempe-
raturen absterben! 

Entsorgungsmöglichkeit für den Bezirk Kufstein: nach vorherge-
gangener Abklärung mit der eigenen Gemeinde durch Eigenanlie-
ferung über die Müllumladestelle des Bezirkes am Recyclinghof 
Kufstein

Bei Fragen und Unsicherheiten bitte Neophytenfachkraft kon-
taktieren: Werner Pletzer 06763109878; Ehrenstrasser Monika 
0676 88690605

TIPPS FÜR DEN GARTEN
Leider werden viele dieser invasiven Pflanzensorten in Österreich 
noch immer im Handel angeboten.  Bitte den Kauf solcher Pflan-
zen unbedingt vermeiden und auf heimische Arten setzen. Unsere 
Flora und Fauna dankt es euch und unseren zukünftigen Genera-
tionen.

TIPPS ZUR BESTIMMUNG
Online: https://www.uibk.ac.at/de/botany/neophyten-tirol/prob-
lemarten-tirol-steckbriefe/
App: Flora Incognita
Bücher: „Was blüht denn da?“

Neophyten Weckruf

(Schmalblättriges) Südafrikanisches Greiskraut 
Wichtiges Erkennungsmerkmal: Zungen- und Röhrenblüten, > als 
5 (=Johanniskraut)! Die Blätter sind schmaler als die der der heimi-
schen Greiskräuter, aber auch alle heimischen Greiskräuter, (auch 
oft bekannt unter Kreuzkraut) enthalten Lebertoxine!

Wassergreiskraut und Jakobsgreiskraut (heimisch)

Riesenbärenklau 
Wichtiges Erkennungsmerkmal: Stengel rot gefleckt – nicht ver-
wechseln mit dem heimischen Wiesen Bärenklau!

Beifuß-Ambrosie 
Wichtiges Erkennungsmerkmal: Blätter im unteren Bereich gegenüber 
stehend – bitte nicht verwechseln mit dem echten Beifuß, Pflanzen 
sind nicht verwandt, Namensgebung auf Grund ähnlicher Optik! 
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Am Donnerstag, den 06. März 2025, fand die mittlerweile drit-
te "Lange Nacht der Pflege" am Pflege Campus Kufstein statt 
– ein Event, das mit spannenden Impulsvorträgen, vielseitigen 
Info- und Workshopständen sowie praktischen Einblicken in die 
Welt der Pflegeberufe zahlreiche Besucher:innen und Interes-
sierte anzog. Von 17:00 bis 21:00 Uhr konnten sich alle Teilneh-
mer:innen vor Ort intensiv mit dem breiten Spektrum der Pflege 
und den vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten in der Branche 
auseinandersetzen. „Pflege ist mehr als Mitgefühl – sie erfordert 
Fachwissen, Können und Engagement. Unsere “Lange Nacht der 
Pflege” gibt den Besucher:innen die Gelegenheit, diese faszinie-
rende Welt hautnah zu erleben und sich mit Fachleuten auszu-
tauschen“, betont Mag. Claudia Schweiger – Direktorin des Pfle-
ge Campus Kufstein.

Informative Vorträge und praxisorientierte Einblicke
Die Veranstaltung bot einen tiefen Einblick in aktuelle Themen 
der Pflegebranche und eröffnete den Teilnehmer:innen die Mög-
lichkeit, sich auf verschiedenen Info- und Workshopständen um-
fassend zu informieren. Dabei konnten die Besucher:innen mehr 
über die unterschiedlichsten Aufgaben des Pflegepersonals erfah-
ren und sich praxisnah mit den Herausforderungen und der Be-
deutung des Berufs auseinandersetzen. Im Mittelpunkt standen 
dabei unter anderem Fachthemen wie Anästhesie, Case und Care 
Management, Dialyse, Intensivpflege, OP, palliative Betreuung 
und viele mehr – allesamt Bereiche, in denen das Team des BKH 
Kufstein mit Expert:innen vor Ort für Fragen und interessante Dis-
kussionen zur Verfügung stand.

Besonders gut angekommen sind auch die Führungen durch das 
Simulationszentrum, bei denen die Besucher:innen einen praxis-
nahen Einblick in moderne Pflege-Technologien und -Abläufe 
gewinnen konnten. Auch Führungen durch das BKH Kufstein 
selbst wurden angeboten, um den Pflegeberuf aus erster Hand 
zu erleben.

Pflege praktisch erleben
Neben den Vorträgen und Workshops gab es im Rahmen der Lan-
gen Nacht der Pflege die Möglichkeit, sich mit Kolleg:innen aus 
der Praxis zu vernetzen und Erfahrungen auszutauschen. Beson-
ders erfreulich war, dass ein Vertreter der HLW/FW Kufstein an-
wesend war, um über die Fachschule für Sozialberufe mit Pflege-
vorbereitung zu informieren.

Vielseitige Ausstellungen und Mitmachaktionen
Ein besonderes Highlight war der Demenz-Parcours, bei dem die 
Besucher:innen in die Rolle eines Menschen mit Demenz schlüp-
fen konnten, um ein besseres Verständnis für diese Personen-
gruppe zu entwickeln. Auch die Stände zu Themen wie Stoma-
therapie, Wundmanagement und die Arbeit in der Unfallambulanz 
fanden großen Zuspruch.

Ausbildungsangebote im Pflegebereich im Überblick
Die Veranstaltung bot nicht nur einen Blick auf die Arbeitswelt 
der Pflege, sondern auch einen umfassenden Überblick über die 
verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich der Pfle-
ge: Besucher:innen konnten sich über die verschiedenen Ausbil-
dungsmöglichkeiten wie den Bachelorstudiengang Gesundheits- 
und Krankenpflege, Pflegefachassistenz, Pflegeassistenz und den 
Zweig der HLW FW Kufstein informieren und erhielten wertvolle 
Einblicke in die praxisorientierte Ausbildung.

Fazit
Die dritte Lange Nacht der Pflege war ein voller Erfolg und hat 
einmal mehr gezeigt, wie wichtig es ist, junge Menschen für den 

Pflegeberuf zu begeistern. Durch den direkten Austausch mit 
Expert:innen, praxisnahe Workshops und spannende Vorträge 
konnten sich Besucher:innen nicht nur informieren, sondern auch 
erleben, was Pflege in der Praxis bedeutet. Der Pflege Campus 
Kufstein bleibt eine zentrale Anlaufstelle für alle, die eine Zukunft 
in der Pflege anstreben.

Faktenbox:
•	 3. Lange Nacht der Pflege 2025
•	 zahlreiche Besucher:innen
•	 10+ Fachvorträge und Praxis-Workshops
•	 Exklusive Führung durch das Simulationszentrum
•	 Networking mit Pflegeprofis und Karriereberatung

Kontakt:
Katrin Ehrenstrasser, MA
Marketing und Kommunikation
+43 (0)5372/6966-1414 | +43 664 8325968
katrin.ehrenstrasser@bkh-kufstein.at

Lange Nacht der Pflege 2025: Praxisnahe 
Einblicke und Zukunftsperspektiven am Pflege 
Campus Kufstein
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AUSBILDUNGEN  
IM ÜBERBLICK DAUER 

2 Jahre

VORAUSSETZUNGEN  
10 positiv abgeschlossene  
Schulstufen

BERUFSBERECHTIGUNG  
Pflegefachassistent:in

PFLEGEFACHASSISTENZ

DAUER 
6 Monate

VORAUSSETZUNGEN  
Vollendetes 18. Lebensjahr,  
9 positiv abgeschlossene 
Schulstufen

BERUFSBERECHTIGUNG  
Heimhelfer:in

HEIMHILFEAUSBILDUNG

DAUER 
1 Jahr (Vollzeit) od. 17  
Monate (familienfreundlich)

VORAUSSETZUNGEN  
9 positiv abgeschlossene 
Schulstufen

BERUFSBERECHTIGUNG  
Pflegeassistent:in

PFLEGEASSISTENZ

pflegecampus.at

ANMELDUNG 
LAUFEND  
MÖGLICH

DAUER 
3 Jahre

VORAUSSETZUNGEN  
einschlägige berufliche  
Qualifikation, Allg. Hochschul-
reife od. Studienberechtigungs-
prüfung 

BERUFSBERECHTIGUNG  
Dipl. Gesundheits- und  
Krankenpfleger:in 

ABSCHLUSS 
Bachelor of Science  
in Health Studies (BSC)

BACHELOR-STUDIENGANG 
GESUNDHEITS- UND  
KRANKENPFLEGE

Einladung zum 5. Praxistag

Demenz – den Alltag meistern
Austausch und Informationen für Betroffene, Angehörige und Interessierte

26. April 2025, 08:00 bis 16:00 Uhr 
Pflege Campus Kufstein, Endach 27 a, 6330 Kufstein

Wie können Menschen mit Demenz im Alltag gut begleitet werden?  
Bei der Veranstaltung „Praxistag Demenz – den Alltag meistern“ erhalten Betroffene, 
Angehörige und Interessierte wertvolle Informationen zum Thema Demenz. Nutzen Sie 
die Möglichkeit, mit Expertinnen und Experten in Kontakt zu treten und sich mit anderen 
Teilnehmenden auszutauschen. Nehmen Sie an bis zu drei der inspirierenden Workshops 
teil und besuchen Sie die Informationsstände, um wertvolles Wissen zu gewinnen. 

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bis spätestens 21. April 2025 telefonisch 
unter +43 5372 6966 1011 oder per E-Mail an anja.sulzenbacher@bkh-kufstein.at

Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt.

Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at.
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Eine gemeinsame Veranstaltung von Mit freundlicher  Unterstützung von Gedruckt nach der  
 Richt linie "Druckerzeugnisse 
des Österr. Umweltzeichens 
UW-Nr. 795 und dem EU 
Ecolabel AT/028/029.
Gedruckt auf einem Papier 
aus 100% Altpapier (FSC 
Recycled zertifiziert)



In Gedenken an
Johann Zauner

Rudolf Wöss

Trauern ist liebevolles Erinnern.

Melina Bagcivan

Clara und Diana Blasisker

Johannes Dornauer

Lorenz Fankhauser

Aloisia Bauer
95. Geburtstag

Ayse Domurcuk
80. Geburtstag

DI Walter Wachner
85. Geburtstag

Elfriede Wimpissinger
85. Geburtstag

Inge Suppan
80. Geburtstag

Maria Wurzrainer
85. Geburtstag

Maridl und Michael Wibmer

Eure kleinen Wunder sind da. 
Herzlichen Glückwunsch!

Alles
Gute zur
Eisernen
Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch!
Auf ein weiteres Jahr voller Glück und Gesundheit


